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Sho Chiku Bai No Ken und Masakatsu Bo-Jutsu 

Seit meinem Aikidostart im Januar 1998 beobachte ich die kontroversen Debatten zum Thema 

„Waffen im Aikido“. Jedem Aikidoka steht die eigene Meinung frei, etwas einzuwenden habe ich 

jedoch, wenn historisch belegte Tatsachen verneint werden. Der Zeitzeuge Fujita Masatake sagt 

im genannten Interview betreffend O Sensei: “Er […] behielt seine Erkenntnisse für sich, das ist auch 

der Grund, dass er uns weder einen Stil der Lanze noch des Schwertes […] hinterlassen hat “. Somit negiert 

er, dass O Sensei Morihei Ueshiba eine Methode der Lanze oder einen Stil des Schwertes 

geschaffen hat. Zudem vertritt er die Meinung, dass O Sensei Waffen lediglich für sich alleine 

übte, dies in Iwama tat und es „nie einer einzigen Person“ weitergegeben hat. Es gibt diverse Quellen, 

die das Gegenteil belegen.  

O Sensei hat während seinem Leben immer wieder das Kumano Juku Dojo in Shingu besucht.  

Dass er dort mit Michio Hikitsuchi Sensei Waffen geübt hat, bezeugen zahlreiche Zeugen und 

Fotos: Viele davon sind im Internet frei zugänglich1. Zudem finden sich in den Archiven des 

Aikidojournals entsprechende Reportagen. Die wohl wichtigste Quelle stellt „Takemusu Aiki – 

Volume 32“ dar. O Sensei beschreibt in dem Text „Meine Schwertmethode ‚Sho Chiku Bai No 

Ken‘“ seinen persönlichen Prozess von 1942, der dazu geführt hat, diese Schwert-Methode zu 

erschaffen. Hikitsuchi wurde von O Sensei in dieser Kunst unterwiesen. Eine weitere essentielle 

Quelle, die belegt, dass O Sensei einer weiteren neuen Waffenschule seinen Namen gab, ist das 

Diplom und die Lehrerlaubnis (makimono / Bo-Jutsu Masakatsu Oku Hisaden), die Hikitsuchi 

Sensei 1957 von O Sensei im Masakatsu Bo-Jutsu erhalten hat.  

Folglich halte ich fest: O Sensei hat seinen eigenen Stil des Schwertes erschaffen. Dieser trägt den 

Namen „Sho Chiku Bai No Ken“. Zudem eine Methode des Bos: Masakatsu Bo-Jutsu.  

Beide Methoden hat Michio Hikitsuchi Sensei von O Sensei Morihei Ueshiba vermittelt 

bekommen. Er unterrichtete sie seinem Schüler, meinem Lehrer, Gérard Blaize, weiter.  

Fujita: „Aber nach den Gedanken von O Sensei, das war zirka 1942 und dies ist die Wahrheit, sollten keine 

Waffen im Aikido zur Verwendung kommen.“  „Irren ist menschlich“!                   

Urs Keller, Juni 2013 

                                                           
1 Vgl. URL: http://www.budoshugyosha.com/shochikubai-no-ken/ / http://www.afatj.com/sensei-bio.html 
http://www.aikido-sakaki.com/anno.htm / http://www.aikidolehrer.ch/ [Stand 25. Juni 2013]  
2 Die japanische Originalausgabe, publiziert von Takahashi Hideo, stammt aus dem Jahre 1975.  
Ich beziehe mich auf die französische Übersetzung erschienen bei: ÉDITIONS DU CÉNACLE DE FRANCE, 2010. 
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